
  

Verhaltenskodex 
 
Die Persönlichkeit eines Sportlers zeigt sich nicht durch Extravaganz, sondern durch vorbildliche 
und überdurchschnittliche Leistung auf und neben dem Platz! Der Fairplay-Kodex ist uns wichtig! 

Training 

 Trainings werden mit derselben Konzentration wie die Wettkämpfe ausgetragen. 

 Alle Trainings erfolgen in der angeordneten und kompletten Ausrüstung. 

 Ein Trainingsbesuch wird erwartet! In begründeten Verhinderungsfällen und nach 
Abmeldung wird ein Auslassen eines Trainings/Termins akzeptiert. Hier appellieren wir an 
die Eigenverantwortung jedes einzelnen Sportlers/Mitglieds. 

 Jeder Sportler ist für das Material und dessen Pflege, Instandhaltung und Aufbewahrung 
verantwortlich. 

 Abmeldungen, wenn überhaupt, sind stets via Trainer/Verantwortlicher vorzunehmen. 

 Langandauernd verletzte Sportler haben sich regelmässig beim Trainer zu melden. 

 Pünktliches Erscheinen ist Ehrensache, das heisst, ich versuche stets 10 Minuten vor dem 
Trainingsbeginn am Trainingsort zu sein. Zudem erkundige ich mich beim Trainer, ob ich ihm 
bei der Vorbereitung der Trainingseinheiten behilflich sein kann. 

Teamsitzungen 

Regelmässige Teamsitzungen ermöglichen, dass alle Ihre Anliegen und Anregungen einbringen 
können. An Team-Sitzungen ist Konzentration und Mitarbeit angesagt. Bei Unklarheiten sind 
Rückfragen zu stellen. 

Wettkämpfe 

 Auswechslungen werden anstandslos akzeptiert. 

 Anweisungen des Betreuerteams werden diskussionslos akzeptiert. 

 Vor und nach dem Spiel gibt es ein "Shake-Hands" mit den gegnerischen Spielern, Betreuern 
und Schiedsrichter (Fairplay). 

 Der Umgang unter den Konkurrenten ist anständig und fair.  

Verhalten im Verein 

 Sämtlichen Aufgeboten/Terminen ist strikte Folge zu leisten. Verhinderungen sind 
umgehend dem Trainer/Verantwortlichen persönlich zu melden. 

 Mitgliederbeiträge sind fristgerecht zu bezahlen. 

 Alle Spieler pflegen zu den Funktionären einen freundlichen Umgang und sind sich bewusst, 
dass ohne sie, an ein Ausüben des Sports nicht zu denken wäre. 
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Team-Player 

Jeder Sportler ist ein Team-Player, das heisst, er stellt seine Leistung immer in den Dienst der 
Mannschaft oder des Vereins, behandelt seine Teamkollegen und Konkurrenten mit Respekt, ist 
fair im Sieg sowie in der Niederlage.  
 

 Wir vermeiden alles, was der Mannschaft und dem Verein schadet. 

 Wir wollen fairen Sport; auch vor und nach dem Wettkampf. 

 In der Garderobe ist Ordnung zu halten. 

 Konzentriertes Mitmachen steigert den sportlichen Erfolg und fördert den Teamgeist. 

 Unsportliches oder störendes Verhalten wird nicht toleriert.  

 Am Ende des Trainings helfen alle mit, den Trainingsort/-platz ordnungsgemäss und 
aufgeräumt zu verlassen. 

 Der Trainer entscheidet über Einsatz, Position und Spieldauer jedes einzelnen Sportlers. 

 Schiedsrichter- und Kommissärsentscheide sind von Sportlern, Trainern, Eltern und 
Zuschauern stillschweigend zu akzeptieren. 

 Der Schiedsrichter/Kommissär kann fehlbare Sportler, Betreuer, Eltern und Zuschauer 
sanktionieren (z.B. vom Platz weisen, etc.). 

 Unsportliches Verhalten, Kraftausdrücke usw. gegenüber allen Sportlern, Betreuern, 
Schiedsrichtern/Kommissären und Besuchern sind zu unterlassen (Fairplay). 

 
 
 
 
 
Ich habe den Verhaltenskodex als Gesamtdokument zur Kenntnis genommen. Ich verpflichte mich, 
diesen Kodex einzuhalten. Mir ist bewusst, dass aufgedeckte Widerhandlungen Sanktionen nach sich 
ziehen. 
 
Wir verwenden der Einfachheit halber im Verhaltenskodex vielfach die männliche Schreibweise. 
Männliche Begriffe gelten auch für die weibliche Form.  
 
 
 
 
Erstellt von der Kommission Ethik und Konflikte (KEK) 28. Oktober 2015 
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